
OPER GRAZ SCHAUSPIELHAUS GRAZ
S C H AU S P I E L H AU S | S C H AU R AU M | KO N S O L E

NEXT LIBERTY GRAZER SPIELSTÄTTEN
ORPHEUM | DOM IM BERG | KASEMATTEN

Für den einen Moment.MAI 2026

GASTSPIEL
15.00 – 15.35 / MALERSAAL
CINELLO
CINELLO MIT DER ROTEN NASE | 
GESTREIFT
Tickets unter Tel. 01 505 6356
www.jeunesse.at

17.00 UHR / TREFFPUNKT FOYER
FÜHRUNG DURCH DIE OPER
Tickets im Ticketzentrum
€ 3 bis € 7

15.00 – 18.00 UHR 
ARIZONA LADY
O P E R E T T E von Emmerich Kálmán
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
€ 5 bis € 77
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

19.30 – 21.30 / CAFÉ STOLZ
KLÄNGE DER ROMANTIK
KAMMERKONZERT #8
Mit Werken von Schubert, Strauss, Brahms
Kammerkonzert pur-Abonnement / € 25

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Spezialitäten in Espressolänge durch Künstler:innen und
Gäste der Oper Graz.
Eintritt frei

10.00 – 10.45 UHR
GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DAS KLEINE ICH BIN ICH
€ 16 / € 8 (ermäßigt)

19.00 – 20.30 UHR GV
MEET & GREET
FÜR ABONNENT:INNEN
Ein exklusiver Einblick in die Saison 2026/27

10.00 – 10.45 & 15.00 – 15.45 UHR
GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DAS KLEINE ICH BIN ICH
€ 16 / € 8 (ermäßigt)

GASTSPIEL
19.30 – 21.30 UHR
MUSICALSTARS IN 
CONCERT
€ 8 bis € 89

15.00 – 15.45 UHR / GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DAS KLEINE ICH BIN ICH
€ 16 / € 8 (ermäßigt)

PREMIERE
18.00 – 22.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Premieren-Abonnement / € 8 bis € 98
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

11.00 – 11.45 UHR  / GALERIEFOYER
SITZKISSENKONZERT 
DAS KLEINE ICH BIN ICH
€ 16 / € 8 (ermäßigt)

15.00 – 18.00 UHR 
ARIZONA LADY
O P E R E T T E von Emmerich Kálmán
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Sonntagnachmittags-Abonnement / € 5 bis € 77
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL
7. ORCHESTERKONZERT IM MUSIKVEREIN
Mit Werken von Glière und Strauss
ML Bertrand de Billy Harfe Xavier de Maistre
Grazer Philharmoniker
Information & Tickets: 0316 82 24 55, tickets@musikverein-graz.at
www.musikverein-graz.at

19.30 – 21.30 UHR / STEFANIENSAAL
7. ORCHESTERKONZERT IM MUSIKVEREIN
Mit Werken von Glière und Strauss
ML Bertrand de Billy Harfe Xavier de Maistre
Grazer Philharmoniker
Information & Tickets: 0316 82 24 55, tickets@musikverein-graz.at
www.musikverein-graz.at

14.30 – 14.45 UHR
CAFÉ STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
15-minütige musikalische 
Spezialitäten in Espressolänge 
durch Künstler:innen und Gäste 
der Oper Graz.
Eintritt frei

18.00 – 22.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit 
deutschen Übertiteln
Oper pur-Abonnement
€ 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

22.15 – 23.00 UHR
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG
DER ROSENKAVALIER
Publikumsgespräch im 
Anschluss an die Vorstellung

17.45 – 21.00 UHR
THEATERNACHT
UND WENN DAS LICHT AUSGEHT …
Erlebnistheaternacht für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Anmeldung über die Anmeldemaske auf www.oper-graz.com
€ 15

15.00 – 19.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Sonntagnachmittag-Mix-Abonnement / € 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr

19.00 – 21.00 UHR / CAFÉ STOLZ
PIANO FORTE INKLUSIV
Preisträger:innen von »prima la musica« und weitere Musiker:innen mit und ohne Behinderung 
aus der gesamten Steiermark spielen für mehr Bewusstsein für Vielfalt und Inklusion.
€ 25

18.00 – 19.15 UHR / KAMMERMUSIKSAAL IM GRAZER CONGRESS
3. PHILHARMONISCHE SOIRÉE IM KAMMERMUSIKSAAL
VERY BRITISH!
Mit Werken von Ireland, Jacob, Holst
ML Vassilis Christopoulos Flöte Vanessa Latzko
Grazer Philharmoniker
Information & Tickets: 0316 82 24 55, tickets@musikverein-graz.at, www.musikverein-graz.at

14.30 – 14.45 UHR / CAFÉ STOLZ
ESPRESSOKONZERT
15-minütige musikalische Spezialitäten in 
Espressolänge durch Künstler:innen und 
Gäste der Oper Graz.
Eintritt frei

UR AUFFÜHRUNG
19.30 – 21.00 UHR
MODERN TIMES
Dreiteiliger TA N Z A B E N D von 
Katarzyna Kozielska, Anne Jung, Giovanni Insaudo
Mit Musik von Benjamin Magnin, Davidson Jaconello 
und Hodei Iriarte Kaperotxipi
€ 3 bis € 42
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

18.00 – 22.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
€ 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

17.30 – 19.00 UHR
MODERN TIMES
Dreiteiliger TA N Z A B E N D  von Katarzyna Kozielska, Anne Jung, Giovanni Insaudo
Mit Musik von Benjamin Magnin, Davidson Jaconello und Hodei Iriarte Kaperotxipi
€ 3 bis € 42
EINFÜHRUNG 17.00 Uhr

10.30 – 12.30 UHR
SCHNEEWITTCHEN 
UND DIE 77 
ZWERGE
FA M I L I E N M U S I C A L 
von Elena Kats-Chernin
€ 3 bis € 37

14.30 – 14.45 UHR
CAFÉ STOLZ
ESPRESSO-
KONZERT
15-minütige musikalische 
Spezialitäten in Espressolänge 
durch Künstler:innen und Gäste 
der Oper Graz.
Eintritt frei

19.30 – 21.00 UHR
MODERN TIMES
Dreiteiliger TA N Z A B E N D 
von Katarzyna Kozielska, 
Anne Jung, Giovanni Insaudo
Mit Musik von Benjamin 
Magnin, Davidson Jaconello und 
Hodei Iriarte Kaperotxipi
Tanz-Abonnement / € 3 bis € 42
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

18.00 – 22.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Donnerstags-Abonnement / € 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 17.30 Uhr

10.30 – 12.30 UHR
SCHNEEWITTCHEN 
UND DIE 77 
ZWERGE
FA M I L I E N M U S I C A L 
von Elena Kats-Chernin
€ 3 bis € 37

19.30 – 22.15 UHR
CASTOR ET POLLUX
B A R O C KO P E R 
von Jean-Philippe Rameau
In französischer Sprache mit 
deutschen Übertiteln
Freitags-Abonnement
€ 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

22.15 – 23.15 UHR
CAFÉ STOLZ
NACHKLANG XXL
CASTOR ET POLLUX
Wie zeitgemäß ist Oper?
Eintritt frei

19.30 – 22.30 UHR
ARIZONA LADY
O P E R E T T E von Emmerich Kálmán
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Samstags-Abonnement / € 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr

15.00 – 19.15 UHR
DER ROSENKAVALIER
O P E R von Richard Strauss
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln
Sonntagnachmittags-Abonnement / € 7 bis € 83
EINFÜHRUNG 14.30 Uhr
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PREMIERE
17.00 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

NEU 
10.30 & 16.00 UHR
PALLAWATSCH – POETRY SLAM FÜR KIDS
eine Kooperation mit dem Slam Kollektiv Graz und Popella
ab 6 Jahren 
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 & 19.00 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 25 / € 19 (erm.)

10.30 UHR 
FAUST. DER TRAGÖDIE ERSTER TEIL 
von Johann Wolfgang von Goethe / Schauspiel mit Puppen
ab 14 Jahren
€ 25 / € 19 (erm.)

10.30 & 16.00 UHR UA
TILL EULENSPIEGEL: FÜR IMMER SCHELM
von Till Wiebel
ab 7 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

10.30 UHR UA
TILL EULENSPIEGEL: FÜR IMMER SCHELM
von Till Wiebel
ab 7 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

DRAMATIKER:INNENFESTIVAL
20.00 UHR UA
STAUB….A LITTLE MINDBLOW*
von Natascha Gangl
ab 16 Jahren
€ 25 / € 15 (erm.) - www.dramatikerinnenfestival.at

10.30 & 16.00 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

16.00 UHR 
FIESTA
von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp
ab 8 Jahren
€ 23 / € 17 (erm.)

19.30 – 21.20 UHR 
WIR TÖTEN STELLA
nach der Novelle von Marlen 
Haushofer
In einer Theateradaption von 
Jakab Tarnóczi
€ 8,50 bis € 65

TANZTEE 
17.00 – 19.00 UHR / FOYER
DARF ICH BITTEN?
Tanztee mit der Tanzschule 
Eichler
Eintritt frei!

09.45 – 10.15 UHR & 
13.00 – 13.30 UHR
SCHULTHEATER-
TAGE
Anmeldung unter: outreach@
schauspielhaus-graz.com

ONLINE
18.45 – 19.30 UHR
WERK IM FOKUS
#6: DAS ORAKEL 
SPRICHT
Anmeldung über den
Schauspielhaus-Newsletter

PREMIERE
19.30 UHR / SCHAUSPIELHAUS UA
KAFANA BEISL CULTURE CLASH
EINE BALKANMUSIKALISCHE KOMÖDIE VON & MIT SANDY LOPIČIĆ
Premieren-Abo / € 10 bis € 79
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
Im Anschluss öffentliche Premierenfeier

GASTSPIEL
19.30 – 21.00 UHR 
WIR HABEN ES 
NICHT GUT 
GEMACHT
Das Burgtheater zu Gast
Der Briefwechsel von Ingeborg 
Bachmann und Max Frisch. 
Gelesen von Caroline Peters und 
Roland Koch / € 6 bis € 44

PREMIERE
20.00 UHR / SCHAURAUM UA
183 ABGEORDNETE
Die letzten Tage von Österreich, wie wir es kennen
Koproduktion mit dem Theater im Bahnhof
€ 21 / € 10,50 (erm.)
Im Anschluss öffentliche Premierenfeier

AM 09.05. 
DANCE-SOCIAL
14.30 – 17.30 UHR / FOYER
SWINGIN´ AT THE 
SCHAUSPIELHAUS
The Lindycats bitten zum Tanz
Eintritt frei!

19.30 UHR UA
KAFANA BEISL 
CULTURE CLASH
EINE BALKANMUSIKA-
LISCHE KOMÖDIE VON & 
MIT SANDY LOPIČIĆ
Dienstag-Abo / € 7 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 21.25 UHR
ERINNERUNG 
EINES MÄDCHENS
nach dem Buch von Annie 
Ernaux
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR UA
DAS ORAKEL 
SPRICHT
Eine poptheatralische Sinnsuche 
nach der Graphic Novel von 
Liv Strömquist
Mittwoch2-Abo, Schauclub 
€ 7 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon
SALON-ACHTERL im Anschluss 
an die Vorstellung, Eintritt frei!

20.00 UHR UA
183 ABGEORDNETE
Die letzten Tage von Österreich, 
wie wir es kennen
Koproduktion mit dem Theater 
im Bahnhof
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR UA
DAS ORAKEL 
SPRICHT
Eine poptheatralische Sinnsuche 
nach der Graphic Novel von 
Liv Strömquist
Freitag-Abo / € 8,50 bis € 65
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

SUPERTAG
19.30 – 21.00 UHR
DER JÜNGSTE TAG
Schauspiel von Ödön von 
Horváth
€ 8,50 bis € 65

20.00 – 21.30 UHR 
MINIHORROR
nach den Kurzgeschichten von 
Barbi Marković
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 – 20.40 UHR / SCHAUSPIELHAUS
SPIELPLANPRÄSENTATION 2026/27
Im Talkshow-Format stellen Intendantin Andrea Vilter, Chefdramaturgin Anna-Sophia Güther und 
das Ensemble die kommende Saison 2026/27 vor, Vorkaufsrecht für Abonnent:innen bis 12. Mai
€ 6 (keine Ermäßigung)

20.50 – 22.20 UHR / SCHAUSPIELHAUS
MEET & GREET
Mit Intendantin Andrea Vilter, Chefdramaturgin Anna-Sophia Güther und dem Ensemble. Im 
Anschluss an die Spielplanpräsentation auf der Bühne und im Foyer.
Eintritt frei!
19.30 UHR UA
KAFANA BEISL 
CULTURE CLASH
EINE BALKANMUSIKA-
LISCHE KOMÖDIE VON & 
MIT SANDY LOPIČIĆ
Mittwoch1-Abo / € 7 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

GASTSPIELE
GRAZ ERZÄHLT 2026 
MATINEE DER 
GESCHICHTEN 
09.30 – 10.40 UHR 
6-10 Jahre, € 12
11.30 – 12.40 UHR 
10-18 Jahre, € 12

PREMIERE 
18.30 – 19.30 UHR
SPIELCLUB 
THEATER FÜR ALLE
»UND DIESES LICHT – 
WO KOMMT DAS HER«
€ 12 / € 8,50 (erm.)

20.00 UHR
SCHAUSPIEL[HAUS]
GEMACHT
#4 SOUFFLEUSEN: DIES-
MAL IM RAMPENLICHT 
€ 6 (keine Ermäßigung)

GASTSPIELE
GRAZ ERZÄHLT 2026 
MATINEE DER 
GESCHICHTEN 
09.30 – 10.40 UHR 
Non-verbal für 6-18 Jahre, € 10
19.30 UHR 
LANGE NACHT DER 
GESCHICHTEN
€ 8,50 bis € 65

ZUM LETZTEN MAL 
18.30 – 19.30 UHR
SPIELCLUB 
THEATER FÜR ALLE
»UND DIESES LICHT – 
WO KOMMT DAS HER«
€ 12 / € 8,50 (erm.)

17.00 – 20.00 UHR
KI LABOR
Künstliche Intelligenz – 
Künstlerische Intelligenz
€ 6 (keine Ermäßigung, nur 
Vorverkauf)

GASTSPIEL
19.30 UHR 
GRAZ ERZÄHLT 2026 
LANGE NACHT DER 
GESCHICHTEN
€ 8,50 bis € 65

20.00 UHR UA
183 ABGEORDNETE
Die letzten Tage von Österreich, 
wie wir es kennen
Koproduktion mit dem Theater 
im Bahnhof
€ 21 / € 10,50 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL IN 
DIESER SPIELZEIT
19.30 – 21.00 UHR
DER JÜNGSTE TAG
Schauspiel von Ödön von 
Horváth
€ 7 bis € 61

GASTSPIEL
20.00 – 21.50 UHR
ALL THAT JAZZ
HAMMOND JAZZ NIGHT
Mit Renato Chicco, Andreas 
Reisenhofer, Zoran Schmitz
€ 21 / € 13 (erm.)

18.00 – 19.30 UHR
SCHAUSPIEL[HAUS]
TOUR
Exklusive Einblicke hinter die 
Kulissen, Treffpunkt Foyer
€ 6 (keine Ermäßigung)

18.30 UHR UA
KAFANA BEISL 
CULTURE CLASH
EINE BALKANMUSIKA-
LISCHE KOMÖDIE VON & 
MIT SANDY LOPIČIĆ
€ 7 bis € 61
Mit AUDIODESKRIPTION
TAKTILE EINFÜHRUNG 
17.30 Uhr, Treffpunkt Foyer

20.00 UHR UA
183 ABGEORDNETE
Die letzten Tage von Österreich, 
wie wir es kennen
Koproduktion mit dem Theater 
im Bahnhof
€ 21 / € 10,50 (erm.)

19.30 UHR UA
DAS ORAKEL 
SPRICHT
Eine poptheatralische Sinnsuche 
nach der Graphic Novel von 
Liv Strömquist
Donnerstag-Abo / € 7 bis € 61
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

20.00 – 22.30 UHR
DRAMASLAM 
FOLGE XXXVIII
Die Szenenschlacht mit Jimi 
Lend und dem Ensemble des 
Schauspielhaus Graz
Powered by Vitamins of Society
€ 21 / € 10,50 (erm.)

ZUM LETZTEN MAL
19.30 – 21.15 UHR UA
GRAND HOTEL 
STEIRERHOF: 
EIN ABEND FÜR 
VERLIERER*
von Rebekka David & Ensemble
€ 8,50 bis € 65
STUDENT NIGHT 18.00 Uhr, 
Foyer

GASTSPIEL
20.00 – 21.05 UHR
LANDSCHAFT MIT 
RADIOAKTIVEN 
HUNDEN
im Rahmen des Dramatiker|innen- 
festivals 2026
Ticketreservierungen unter: 
www.dramatikerinnenfestival.at

19.30 UHR UA
DAS ORAKEL 
SPRICHT
Eine poptheatralische Sinnsuche 
nach der Graphic Novel von 
Liv Strömquist
Samstag-Abo / € 8,50 bis € 65
EINFÜHRUNG 19.00 Uhr, Salon

11.00 – 13.00 UHR / SALON
OFFENER SALON
Mit THE CAKE ESCAPE
Eintritt frei!

RADIO UNFERTIG
FOLGE 13: WÜNSCH DIR 
WAS
Mit Tim Breyvogel und Special 
Guests
Im Anschluss an die Vorstellung 
im Schauspielhaus, Eintritt frei!

GASTSPIEL
18.00 UHR 
SENIORENKLUB
Mit Margarethe Tiesel, Franz 
Solar, Rudi Widerhofer und 
Sandy Lopičić
Im Anschluss geselliges Bei-
sammensein
€ 21 / € 10,50 (erm.)

©
 In

go
 P

er
tr

am
er

MODERN TIMES

SAVE THE DATE
Das Programm der neuen Spielzeit 2026/27 

wird am 19. Mai präsentiert!

SAVE THE DATE
Die neue Spielzeit 2026/27 wird am 11. Mai veröffentlicht!
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WIR TÖTEN STELLA
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GRAND HOTEL STEIRERHOF: 
EIN ABEND FÜR VERLIERER*
ZUM LETZEN MAL AM 29.05.
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DER ROSENKAVALIER
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TILL EULENSPIEGEL
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International

Festival

StorytellingLange Nacht der Geschichten
22. & 23. Mai 2026 im Schauspielhaus Graz

storytellingfestival.at

20.00 UHR / ORPHEUM
ERNST MOLDEN & DAS FRAUENORCHESTER 
W I E N E R L I E D, B L U E S , F O L K 
€ 37,40

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
KASPERL IN DER ZAUBERSCHULE 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 10

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
KASPERL IN DER ZAUBERSCHULE 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 10

20.00 UHR / ORPHEUM 
WILLY ASTOR
"REIMART UND 
LACHKUNDE" 
M U S I K K A B A R E T T 
€ 35

20.00 UHR / ORPHEUM
ALAIN FREI
"ALLES NEU" 
C O M E DY 
€ 47,90

10.00 UHR / KASEMATTEN
SMASH FESTIVAL GRAZ 
F E S T I VA L F Ü R K U N S T, K U LT U R U N D 
W I R T S C H A F T 
€ 99

20.00 UHR / ORPHEUM
ALAIN FREI
"ALLES NEU" 
C O M E DY 
€ 47,90

20.00 UHR / ORHEUM
KERNÖLAMAZONEN
"20 JAHRE LIEBE & KERNÖL" 
K A B A R E T T 
€ 34,90

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
THEATER IM BAHNHOF
MONTAG - DIE IMPROVISIERTE SHOW 
I M P R O T H E AT E R 
€ 22

20.00 UHR / ORPHEUM 
ANA CARLA MAZA 
L AT E I N A M E R I K A N I S C H E M U S I K 
€ 30

19.00 UHR / ORPHEUM
KLEINE ZEITUNG BANDCONTEST - 
CORE&MORE-EDITION 
B A N D C O N T E S T

20.00 UHR / KASEMATTEN
HERBERT PIXNER PROJEKT 
A L P E N J A Z Z R O C K
€ 49,50

20.00 UHR / ORPHEUM EXTRA
BOOTS ON!
THE SOUND OF NASHVILLE 
C O U N T R Y 
€ 32

20.00 UHR / KASEMATTEN
HERBERT PIXNER PROJEKT 
A L P E N J A Z Z R O C K
€ 49,50

20.00 UHR / KASEMATTEN 
EDMUND 
AU S T R O P O P 
€ 69,90

19.00 UHR / ORPHEUM
TUTTY TRAN 
"WOK-LIFE-BALANCE” 
Stand-Up Comedy 
€ 45,50

20.00 / DOM IM BERG 
KLUB ROYAL PRÄSENTIERT: 
HAZMAT MODINE
R O O T S, B L U E S , W O R L D
€ 39

20.00 / ORPHEUM 
LAIBACH
P O S T P U N K , M E TA L
€ 49

20.00 UHR / ORPHEUM
MASCHEK
"EXIT - AUSGANG UNGEWISS" 
K A B A R E T T 
€ 29

19.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
SLAM 8020
BÜHNE MIT MIGRATIONSGESCHICHTE 
P O E T R Y S L A M 
€ 15

11.00, 15.00 & 16.30 UHR / ORPHEUM EXTRA
KASPERL IN DER ZAUBERSCHULE 
K A S P E R LT H E AT E R 
€ 10

20.00 UHR / KASEMATTEN 
INSIEME
LA NOTTE ITALIANA 
I TA L O P O P 
€ 33

20.00 UHR / KASEMATTEN
ALEX KRISTAN
"50 SHADES OF SCHMÄH" 
K A B A R E T T 
€ 51,50

19.00 UHR / KASEMATTEN
FRÜHLINGSKONZERT DES MUSIKVEREINS DER 
GRAZ LINIEN, DER BIG BAND GRAZ UND 
DES HIB.ART.CHOR 
O R C H E S T E R KO N Z E R T

20.00 UHR / ORPHEUM
ALPEN & GLÜHEN 
C R O S S O V E R  A U S  J A Z Z ,  V O L K S M U S I K  U N D  W E LT M U S I K 
€ 47

Ein Jahr Kultur. Mehr erleben. Weniger zahlen.€ 70,- | -30 %www.buehnen-graz.com/card

Produziert gemäß Richtlinie UZ24 des 
Österreichischen Umweltzeichens,  
Medienfabrik Graz, UW-Nr. 812

Produziert gemäß Richtlinie UZ24 des 
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Logo für Druck, 4c, dt.:

Unten finden Sie das Österreichische Umweltzeichen in verschiedenen Varianten zur Platzierung auf Ihrem  
Druckprodukt. Dabei müssen unbedingt folgende Richtlinien eingehalten werden:

– Platzieren Sie dieses PDF in Ihrem Layout mit 100 % (auf keinen Fall kleiner!) und wählen Sie den Ausschnitt so, 
dass nur die von Ihnen gewünschte Logo-Variante im Bildausschnitt zu sehen ist. Bei 100 % Einbaugröße hat die  
Blume einen Durchmesser von 17 mm und die Schrift eine Größe von 8 pt, somit entspricht beides den Vorgaben.

– Das Umweltzeichen muss genügend Abstand zu anderen Elementen aufweisen. Dies soll gewährleisten, dass  
das Logo als eigenständiges grafisches Objekt wiedererkannt wird. Das Logo muss auf weißem oder ruhigem  
Hintergrund abgebildet werden. Fotos, detaillierte Grafiken oder Illustrationen sind als Hintergrund nicht zulässig.

– Man kann den Text rechts von der Blume auch ins Impressum schreiben und die Blume gesondert platzieren  
(mit 17 mm Durchmesser!).

Logo für Druck, 1c, dt.:

Logo für Druck, 4c, engl.: Logo für Druck, 1c, engl.:

Produced according to guideline  
UZ24 Austrian Ecolabel,  
Medienfabrik Graz, UW-Nr. 812

Produced according to guideline  
UZ24 Austrian Ecolabel,  
Medienfabrik Graz, UW-Nr. 812

VERWENDUNG DES 
UMWELTZEICHENS
MEDIENFABRIK GRAZ, Dreihackengasse 20, 8020 Graz ,T +43 (0)316/8095-0, office@mfg.at, www.mfg.at

Stand: März 2025

Informationen über die Spielpläne aller Häuser der Bühnen Graz sowie sämtliche Tickets erhalten Sie im Ticketzentrum, Kaiser-Josef-Platz 10, 8010 Graz, T +43 316 8000. 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr. Im Schauspielhaus Mo-Fr 9.00 – 13.00 Uhr. Kartenbestellung via E-Mail: tickets@ticketzentrum.at, Info und  
Kartenbestellung im Internet: www.ticketzentrum.at. Impressum Medieninhaber und Herausgeber: Bühnen Graz, Gestaltung: Antje Veit www.antjeveit.at, Redaktion: 
Dramaturgie & Marketing. Alle Angaben ohne Gewähr. Endzeiten sind Circa-Angaben und können abweichen. Änderungen vorbehalten. Stand 24.03.2026 www.buehnen-graz.com

Produziert gemäß Richtlinie UZ24 des Österreichischen Umweltzeichens, Medienfabrik Graz, UW-Nr. 812

P Premiere   WA  Wiederaufnahme   UA Uraufführung   ÖE Österreichische Erstaufführung   DE Deutschsprachige Erstaufführung   GV Geschlossene Veranstaltung   ML Musikalische Leitung   ÜT Übertitel   SUPERTAG - 30% im Schauspielhaus

PEFC/06-39-22

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.at

4c, „normale“ Variante

1c, „normale“ Variante

4c, Mindestgröße  
(Schrift 7pt, Logo 10,6 mm)

1c, Mindestgröße  
(Schrift 7pt, Logo 10,6 mm)

EU Ecolabel: 
 AT/053/014

EU Ecolabel: 
 AT/053/014

EU Ecolabel: 
 AT/053/014

EU Ecolabel: 
 AT/053/014

Bitte sammeln Sie Alt- Bitte sammeln Sie Alt- 
papier für das Recycling.papier für das Recycling.

Bitte sammeln Sie Alt- Bitte sammeln Sie Alt- 
papier für das Recycling.papier für das Recycling.

Bitte sammeln Sie Alt- Bitte sammeln Sie Alt- 
papier für das Recycling.papier für das Recycling.

Bitte sammeln Sie Alt- Bitte sammeln Sie Alt- 
papier für das Recycling.papier für das Recycling.

VERWENDUNG DES 
EU-ECOLABELS
MEDIENFABRIK GRAZ, Dreihackengasse 20, 8020 Graz ,T +43 (0)316/8095-0, office@mfg.at, www.mfg.at

Unten finden Sie das EU-Ecolabel zur Platzierung auf Ihrem Druckprodukt.  
Dabei müssen unbedingt folgende Richtlinien eingehalten werden:

– Platzieren Sie dieses PDF in Ihrem Layout mit 100 % (auf keinen Fall kleiner!) und wählen Sie den Ausschnitt so, 
dass nur die von Ihnen gewünschte Logo-Variante im Bildausschnitt zu sehen ist.  
Bei 100 % Einbaugröße entspricht alles genau den Vorgaben (Registrierungsnummer mind. 7 pt, Logo mind.  
10,6 mm). Der Zusatz „Bitte sammeln Sie Altpapier für das Recycling“ darf kleiner als 7 pt sein, er muss aber  
verpflichtend mitgedruckt werden.

– Das EU-Ecolabel muss von der Medienfabrik jedes Mal zur Freigabe an den VKI geschickt werden. Entspricht das 
Logo nicht den Vorgaben, werden Sie von der Medienfabrik kontaktiert und die Druckdatei muss von Ihnen  
abgeändert werden. Bitte berücksichtigen Sie schon vorab bei der Projektplanung, dass der Freigabeprozess Zeit in 
Anspruch nimmt (ca. ein bis zwei Werktage, wenn das Logo korrekt platziert ist. Ansonsten auch länger, wenn die 
Daten von Ihnen umgebaut und neu geschickt werden müssen).

– Beim 4c-Logo muss die Fläche innerhalb der blauen Rahmen weiß gefüllt sein, damit das Logo auf Hintergründen 
noch gut erkennbar ist (das ist bei den Logos unten schon korrekt eingestellt).

14

©
 B

oo
ts

 o
n

BOOTS ON!

©
 Lu

ka
s B

ec
k

ALPEN & GLÜHEN

©
 M

on
ik

a 
Fe

lln
er

KERNÖLAMAZONEN

DER SOMMER AM BERG 
STEHT IN DEN STARTLÖCHERN!

Showhighlights von Metal bis Klassik, von Kabarett bis Schlager, von 
Musical bis Pop/Rock über den Dächern von Graz finden Sie auf

www.SOMMER-AM-BERG.at



 

 

PREMIEREN

Uraufführung

KAFANA BEISL CULTURE CLASH
Eine balkanmusikalische Komödie von & mit Sandy Lopičić

1975 in Österreich: Bane und Jana haben sich ihren Traum vom Leben im Westen 
erfüllt – davon ist jedenfalls Bane überzeugt. Das Ehepaar hat seine jugoslawische 
Heimat hinter sich gelassen und eine Kafana im österreichischen Nirgendwo er-
öffnet, die durch Rockmusik, ein paar wenige Gastarbeiter:innen und innerfami-
liäre Konflikte belebt wird.

Als ein behördlicher Brief den Abriss von Banes Kneipe ankündigt, stehen Wirts-
familie wie Gäste Kopf. Die rettende Idee bringt Anwältin Martha: Die Kafana 
könnte zu einem jugoslawischen Kulturverein werden. Die anfängliche Skepsis 
weicht dem Tatendrang – können Familie und Gäste trotz ihrer Differenzen an 
einem Strang ziehen, um die Kafana vor dem Abriss zu retten? 

Die eigens für das Ensemble des Schauspielhaus Graz verfasste Komödie stellt 
lustvoll Traditionen und Stereotype auf den Kopf: Denn plötzlich konkurriert der 
in der Kafana bislang vorherrschende Rock’n’Roll mit Volksmusik vom Balkan. Im 
Nachspüren der eigenen (musikalischen) Wurzeln lässt Lopičić auf der Bühne zu-
sammen mit seiner fünfköpfigen Band und acht Schauspieler:innen eine musika-
lische Bandbreite erklingen.

Mit Tim Breyvogel, Željko Marović, Sarah Sophia Meyer, Luiza Monteiro, Sebastian 
Schindegger, Luisa Schwab, Franz Solar, Anke Stedingk, deeLinde (Band), Raphael 
Meinhart (Band), Miloš Milojević (Band), Sandy Lopičić (Band), Sašenko Prolić (Band)

Regie & Musikalische Leitung Sandy Lopičić Bühne & Kostüme Vibeke Andersen 
Dramaturgie Emily Richards Licht Felix Paltauf 

PREMIERE am 08. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus
Weitere bereits disponierte Vorstellungen am 12. und 20. Mai, jeweils um 19.30 
Uhr, am 27. Mai um 18.30 Uhr, am 03., 05., 12., 20. und 25. Juni, jeweils 19.30 
Uhr, Schauspielhaus

SPIELPLANPRÄSENTATION 2026/27
Es ist wieder soweit! Im Gesprächsformat stellen Intendantin Andrea Vilter 
und Chefdramaturgin Anna-Sophia Güther die kommende Saison 2026/27 vor.  
Welche Stücke stehen auf dem Spielplan und warum? Welche Themen und Künst-
ler:innen rücken in den Fokus? Gespickt mit Beiträgen des Ensembles bekommen 
Sie einen unterhaltsamen Einblick in das Programm der neuen Spielzeit. Seien 
Sie gespannt!

SPIELPLANPRÄSENTATION am 19. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

Uraufführung

183 ABGEORDNETE
DIE LETZTEN TAGE VON ÖSTERREICH, WIE WIR 
ES KENNEN Koproduktion mit dem Theater im Bahnhof

Zum Zeitpunkt der Premiere ist der Österreichische Nationalrat seit eineinhalb 
Jahren im Amt. Er umfasst 183 Abgeordnete. Wie arbeiten sie? Welche Botschaf-
ten schicken sie in die Welt? Wann haben ihre Aussagen Substanz? Wann sind sie 
nur Geschwätz? Und wer sind die Menschen hinter den Worten eigentlich?

In bewährter österreichischer Volkstheatertradition packt das TiB gemeinsam mit 
dem Schauspielhaus Graz die 183 Abgeordneten pur bei ihren Worten und fängt 
ihre Sätze direkt an ihren Mündern ab. Schauspieler:innen beider Ensembles hö-
ren genau hin, sprechen laut aus, was die Abgeordneten sagen und verwandeln die 
Reden in einen Theatertext, der erschreckend komisch die schönen und die »schia-
chen« Tiefen der hiesigen Politik zu Tage fördert. 

Mit Juliette Eröd, Gabriela Hiti, Eva Hofer, Annette Holzmann, Lorenz Kabas,  
Mario Lopatta, Anna Rausch, Martina Zinner

Regie Monika Klengel Bühne & Kostüme Helene Thümmel Dramaturgie Emily 
Richards & Herbert Graf Sounddesign Moke Rudolf Klengel Lightdesign Mar-
tin Schneebacher Design & Programmierung der Projektionen Richard Dank  
Produktionsleitung Christina Romirer

PREMIERE am 09. Mai, 20.00 Uhr, Schauraum
Weitere bereits disponierte Vorstellungen am 13., 23. und 27. Mai, jeweils 20.00 
Uhr, Schauraum

DRAMASLAM XXXVIII
DIE SZENENSCHLACHT
»DRaMa SLaM«, die Szenenschlacht, kommt wieder nach Graz und verspricht 
einen hochdramatischen Wettbewerb! Autor:innen schreiben Kurzstücke, Schau-
spieler:innen spielen prima vista, und das Publikum entscheidet über den besten 
Text des Abends! Das Ensemble des Schauspielhaus Graz und Jimi Lend präsentie-
ren einen rasanten Abend mit Texten aus einer offenen Ausschreibung.
Einsendeschluss 10. Mai 2026. Weiteres auf der Website des Schauspielhaus Graz.

Mit Jimi Lend und dem Ensemble des Schauspielhaus Graz

DRAMASLAM am 28. Mai, 20.00 Uhr, Schauraum

Im Rahmen des »Supertages« lädt das Schauspielhaus um -30 % gegenüber dem regu- 
lären Preis ins Haupthaus. Alle Tickets sind auch im Vorverkauf um -30 % erhältlich.

SUPERTAG am 16. Mai: »Der jüngste Tag«, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

WWW.OPER-GRAZ.COM

WERK IM FOKUS
#6 DAS ORAKEL SPRICHT
Im Live-Podcast »Werk im Fokus« spricht Anne Aschenbrenner mit Künstler:in-
nen über Theater machen und Theater lieben und gibt persönliche Einblicke hinter 
die Kulissen und in künstlerische Entscheidungen. Das Publikum ist über Zoom 
live dabei und hat die Möglichkeit, über den Chat seine Fragen zu stellen.
Seit Jänner 2026 monatlich. Der Link wird über den Newsletter des Schauspiel-
haus Graz versendet, die Teilnahme ist kostenlos.

Host/Moderation: Anne Aschenbrenner

WERK IM FOKUS am 07. Mai, 18.45 Uhr, online

SCHAUSPIEL[HAUS]GEMACHT
#4: SOUFFLEUSEN: DIESMAL IM RAMPENLICHT 
Was machen Souffleusen während der Proben? Wollen sie mitsprechen? Dürfen 
sie mitsprechen? Können sie überhaupt sprechen? Was, wenn sich drei Souffleu-
sen treffen, um gemeinsam ihre Stimme zu suchen? 

Nina, Julia und Laura haben als Souffleusen nie die Chance zusammen zu arbei-
ten. Welches Stück braucht schon drei Souffleusen? Dieses Stück. Hier. In der 
Konsole. Am 21. Mai!

Mit Julia Hausstätter, Laura Nogradnik, Nina Schnepf

Bühne & Kostüme Franziska Gütgemann, Franka Renner, Friederike Zinner
Dramaturgie Vanja Tadić  

SCHAUSPIEL[HAUS]GEMACHT am 21. Mai, 20.00 Uhr, Konsole

KI LABOR 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ - KÜNSTLERISCHE 
INTELLIGENZ?
Gemeinsam erkunden wir, wie Künstliche Intelligenz Theaterarbeit unterstützen, 
inspirieren und selbst kreativ werden kann. Im Fokus stehen Improvisation, offe-
nes Ausprobieren und das gemeinsame Ausloten von Möglichkeiten und Grenzen. 
In Gruppen entstehen kurze Szenen, die mit KI entwickelt, gelesen und vielleicht 
sogar gespielt werden. Das Labor ist kein klassischer Workshop, sondern ein spie-
lerischer Experimentierraum. Keine Vorkenntnisse nötig – nur Neugier, Offen-
heit und Lust auf Prozesse ohne fertige Antworten.  

Mit Anne Aschenbrenner und dem Ensemble 

KI LABOR am 22. Mai, 17.00 – 20.00 Uhr, Konsole

RADIO UNFERTIG
FOLGE 13: WÜNSCH DIR WAS
Welches Leben wollen wir leben und wie selbstbestimmt ist es? In welcher Ge-
sellschaft und in welcher Realität wollen wir unsere Zeit verbringen? Haben wir 
wirklich die Freiheit, alles zu werden, was wir wollen? Und was hält uns davon ab, 
unseren Traum zu leben? Heute Abend dürfen wir unsere Wünsche und Träume 
aussprechen. Aber Vorsicht: Vielleicht werden sie Wirklichkeit.

Mit DJ Peep, dem Schauspielhaus-Ensemble sowie den Special Guests Nava 
Ebrahimi mit ihrer Mutter Bibi Reinhardt

RADIO UNFERTIG am 30. Mai im Anschluss an die Vorstellung, Konsole

SALON-ACHTERL
Das Stück ist aus. Sie haben Gesprächsbedarf, möchten sich austauschen 
oder  einfach nur beim Spritzer über das Gesehene sinnieren? In unserer Reihe  
»Salon-Achterl« bieten wir zu ausgewählten Vorstellungen eine offene Ge-
sprächsrunde mit Beteiligten der Produktionen. Ob Musiker:in, Dramaturg:in 
oder Schauspieler:in: Alle stehen hier Rede und Antwort – bis auch das letzte 
Glas zur Neige geht. Freier Eintritt!

SALON-ACHTERL zu »Das Orakel spricht« am 13. Mai, im Anschluss an die 
Vorstellung, Salon

OFFENER SALON
An einem Samstag im Monat geben wir Gruppen und Institutionen der Stadt 
Raum für ihre Themen und Anliegen. Dieser Raum gehört ihnen: Hier ist Platz 
für ihre Anliegen, Kämpfe und Visionen – jenseits von Spielplänen oder Verwer-
tungsdruck. Zum »Offenen Salon« am 30. Mai begrüßen wir THE CAKE ESCA-
PE – Der Grazer Kulturverein zur Förderung von Diversität und Gleichstellung. 
Freier Eintritt!

OFFENER SALON am 30. Mai, 11.00 – 13.00 Uhr, Salon

SCHULTHEATERTAGE 
Theater machen, Theater zeigen, über Theater reden. Im Rahmen der Schulthea-
tertage tauschen sich Schüler:innen der Mittelschule Birkfeld, der Modellschule 
Graz und dem BG Dreihackengasse zwei Tage lang über ihre Theatererfahrungen 
aus und präsentieren ihre Stücke.

Anmeldung unter: outreach@schauspielhaus-graz.com 

PRÄSENTATIONEN am 05. Mai, 09.45 Uhr bzw. 13.00 Uhr, Schauraum

Weiterhin auf dem 
Spielplan  

ARIZONA LADY 
Operette in zwei Akten (1954) von Emmerich Kálmán
Libretto von Alfred Grünwald und Gustav Beer
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln

Cowboys, Pferderennen und die ganz großen Gefühle! Das alles und mehr bringt 
die letzte, posthum uraufgeführte Operette Emmerich Kálmáns auf die Bühne 
der Oper Graz. Kálmáns schwungvolle Westernoperette ist in einer knallbunten, 
gefühlvollen Inszenierung zum ersten Mal seit 1954 wieder in Graz zu erleben.

»Farbenrausch in der Operetten-Prärie. [ … ] Das Bühnenbild mit durchdachter 
Drehbühne und die Ausstattung gehören zu den Trümpfen dieses Abends. [ … ] 
Corina Koller, die als Nelly wunderbare Momente hat, schließt man sofort ins 
Herz.« (Kleine Zeitung)

»Emmerich Kálmáns Operette Arizona Lady ist eine Rarität. [ … ] In prächtigen 
Bildern mit glitzernden Kostümen inszeniert Christian Thausing die Operette.« 
(Kronen Zeitung)

Musikalische Leitung Stefan Birnhuber Inszenierung Christian Thausing  
Bühne & Kostüme Okarina Peter, Timo Dentler Choreographie Evamaria Mayer 
Licht Karl Wiedemann Video Herwig Baumgartner Dramaturgie Laura Bruckner 
Chor Georgi Mladenov

Lona Farrell Frederike Haas Roy Dexter Christof Messner Nelly Nettleton  
Corina Koller Chester Kingsbury jun. Ivan Oreščanin Harry Sullivan, Sheriff 
Markus Butter Bill Sanders Michael Großschädl Molly Rada Kirova Danny  
Pavel Silich Rex Richard Jähnig Johnny Gihwang Yoon McDumb János  
Mischuretz Jim Slaughter Wolfang Lampl Cavarelli Martin Fournier Bonita 
Neira Muhić 

Grazer Philharmoniker, Chor der Oper Graz, Ballett Graz, Statisterie der Oper 
Graz

Termine im Mai: 03.05., 15.00 Uhr / 10.05., 15.00 Uhr / 30.05., 19.30 Uhr

SCHNEEWITTCHEN
UND DIE 77 ZWERGE
Familienmusical von Elena Kats-Chernin
Libretto von Susanne Felicitas Wolf

Einem kraftvoll-dynamischen Schneewittchen gelingt es, gemeinsam mit ihrem 
dem Kochtopf entrissenen Kaninchen-Freund Richard III., 77 Zwergen und einem 
hochambitionierten Prinzen, dem bekannten Märchen eine neue Wendung zu ge-
ben und der hinterlistigen Königin, die dem Mädchen nach dem Leben trachtet, ein 
Schnippchen zu schlagen.

»Grimms Märchen macht allen Spaß.« (Kleine Zeitung)

»Friedrich Eggert hat für Graz eine grandiose Bühne geschaffen, Alfred Mayerhofer 
humorvoll-glamouröse Kostüme, und Jerôme Knols hat mit der Singschul’ herzige 
Choreographien erarbeitet.« (Kronen Zeitung)

Musikalische Leitung Ulises Maino Inszenierung Nicole Claudia Weber Choreo-
graphie Jerôme Knols Bühne & Licht Friedrich Eggers Kostüme Alfred Mayerhofer 
Dramaturgie Katharina John Singschul' Andrea Fournier 

Schneewittchen Corina Koller Die Königin Leah Bedenko Prinz Ted Black 
Richard III., ein weißes Kaninchen Michael Großschädl Der Spiegel Nikita  
Ivasechko Herr Müller, Jäger | Herr Meier, Koch Will Frost

Grazer Philharmoniker, Singschul' der Oper Graz, Statisterie der Oper Graz

Termine im Mai: 27.05., 10.30 Uhr / 29.05., 10.30 Uhr

Premiere
DER ROSENKAVALIER  
Komödie für Musik in drei Aufzügen (1911)
Text von Hugo von Hofmannsthal
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln

Philipp M. Krenn, Regisseur von Schlaflos in der Spielzeit 2023/24, inszeniert 
Richard Strauss’ und Hugo von Hofmannsthals melancholischen Welterfolg, 
in dem die schwebenden Walzermelodien genauso historische Fiktion sind wie 
das zeitlose Gesellschaftsbild voller Überheblichkeit, Standesdünkel, kalku-
lierter Ränke und komplexer Amouren. Als Marschallin kehrt die gefeierte 
ungarische Sopranistin Polina Pastirchak, als Sophie das ehemalige Ensemble- 
mitglied Tetiana Miyus an die Oper Graz zurück. An ihrer Seite die Publi-
kumslieblinge Anna Brull und Sofia Vinnik alternierend als Octavian und  
Wilfried Zelinka als Ochs von Lerchenau.

Als leichte Mozart’sche Spieloper, als heiteres Konversationsstück geplant, 
steckt der Rosenkavalier voller Lebenseinsicht und Schabernack. Strauss’ 
beliebte Walzer sind eine musikalische Projektion auf ein 18. Jahrhundert, in 
dem dieser Tanz noch weitgehend unbekannt war. Auch die Rosenübergabe 
durch einen jungen Kavalier entstammt der Fantasie eines Autors, der nach 
der gemeinsamen erfolgreichen Elektra auf den Wunsch Richard Strauss’ ein-
ging, zusammen ein völlig neues Werk zu schaffen. Ihr Briefwechsel spiegelt 
das intensive Ringen des feinsinnigen, hypersensiblen Hofmannsthal mit dem 
bodenständig bajuwarischen Strauss wider, und ihre oft leidenschaftlich aus-
getragenen Meinungsverschiedenheiten, die zu einer der produktivsten Zu-
sammenarbeiten im Bereich des Musiktheaters führten.

Die blutjunge, neureiche Sophie soll den grobschlächtigen Baron Ochs auf 
Lerchenau heiraten, ein Geschäft auf Gegenseitigkeit: junges Geld gegen  
alten Adel! Die Sache geht gründlich schief, denn der titelgebende Brautwer-
ber – gleichzeitig jugendlicher Geliebter einer alternden Marschallin – ver-
liebt sich in die umworbene Braut und umgekehrt. Das Bewusstsein von der 
Vergänglichkeit und der Rückblick auf die eigene Jugend bewegen die Mar-
schallin dazu, der nächsten Generation ein anderes Schicksal zu ermöglichen.

Musikalische Leitung Vassilis Christopoulos Inszenierung Philipp M. Krenn 
Bühne Momme Hinrichs Kostüme Eva Maria Dessecker Licht Andreas Fuchs 
Video Sarah Kreuz, Thomas Achitz Dramaturgie Katharina John Chor Johan-
nes Köhler Singschul' Andrea Fournier

Die Feldmarschallin Fürstin Werdenberg Polina Pastirchak Der Baron Ochs 
auf Lerchenau Wilfried Zelinka Octavian Anna Brull (9., 21., 28., 31.) /  
Sofia Vinnik (13., 17.) Herr von Faninal Markus Butter (9., 21., 28., 31.) / Ivan 
Oreščanin (13., 17.) Sophie Tetiana Miyus Jungfer Marianne Leitmetzerin  
Corina Koller Valzacchi Martin Fournier Annina Neira Muhić Ein Sänger  
Iurie Ciobanu Ein Notar | Ein Polizeikommissar Will Frost Der Haushofmeister 
der Marschallin | Der Haushofmeister bei Faninal | Ein Wirt Daniel Käsmann 
Drei adelige Waisen Ju Suk, Ingrid Niedermair-Miller, Dominika Blažek Eine 
Modistin Marijana Nikolić Ein Tierhändler Adrián Berthely Vier Lakaien | Vier 
Kellner Hansol Choi, Christian Scherler, Richard Jähnig, Gihwang Yoon 
Hausknecht Sangyeon Chae

Grazer Philharmoniker, Chor der Oper Graz, Singschul' der Oper Graz,  
Statisterie der Oper Graz

Nachklang
Mittwoch, 13. Mai, 22.15 Uhr, Café Stolz

PREMIERE 
Samstag, 09. Mai, 18.00 Uhr
Vorstellungen bis 26. Juni 2026

MODERN TIMES
Dreiteiliger Tanzabend von Katarzyna Kozielska, Anne Jung, Giovanni Insaudo
Mit Musik von Benjamin Magnin, Davidson Jaconello und Hodei Iriarte  
Kaperotxipi

»Tempo! Tempo!« – Drei sehr unterschiedliche Choreograph:innen beschäf-
tigen sich aus verschiedenen Blickwinkeln mit der hektischen Schnelllebigkeit 
unserer Zeit, mit dem, was uns bisweilen atemlos antreibt, immer neue He-
rausforderungen zu bestehen. Sie setzen dem allerdings auch die Kraft der 
Ruhe und Entschleunigung entgegen.

In einem seiner berühmtesten Filme – Modern Times (Moderne Zeiten) – 
kämpft Charlie Chaplin am Fließband einer Maschinenfabrik verzweifelt  
gegen die Monotonie seiner Arbeit. In einer Szene gerät er in ein überdimen-
sional großes Räderwerk und dreht dabei immer noch brav die Schrauben fest 
– ein Sinnbild für die moderne Arbeitswelt und für die Macht ihrer Maschi-
nen über den Menschen. Auch wir in unseren heutigen »modernen Zeiten« 
sind Getriebene. Ausruhen oder einmal die Seele baumeln zu lassen, ohne ein 
schlechtes Gewissen zu haben, können viele gar nicht mehr. Jede freie Minute 
ist voll mit Aufgaben und Terminen: Verlangt wird immer mehr in immer kür-
zerer Zeit. Auch soziale Netzwerke tragen ihren Teil dazu bei. Tanz lebt vom 
Tempo – aber auch von der Ruhe. Der Tanzabend Modern Times wirft einen 
bewegten Blick auf den Rhythmus des Lebens und seine Wechsel.

Choreographie 404-Not Found Katarzyna Kozielska Choreographie Drift 
Anne Jung Choreographie The Gravity of Iron Giovanni Insaudo Co-Cho-
reographie The Gravity of Iron Sandra Salietti Kostüme 404-Not Found Silke 
Fischer Kostüme Drift Elisabeth Perteneder Kostüme The Gravity of Iron 
Elisabeth Perteneder, Silke Fischer Licht Martin Schwarz Sounddesign 404-
Not Found Benjamin Magnin Sounddesign Drift Paul Davidson Jaconello  
Sounddesign The Gravity of Iron Hodei Iriarte Kaperotxipi Dramaturgie  
Mattia Scassellati, Dirk Elwert

Ballett Graz

URAUFFÜHRUNG
Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr 
Nur fünf Vorstellungen bis 18. Juni 2026

Zu Gast 
MUSICALSTARS IN CONCERT
FÜNF STARS. EIN ABEND. 
DIE GRÖSSTEN MUSICAL-HITS.
ANA MILVA GOMES, MISSY MAY, SABRINA 
SEIBERT, LUKAS PERMAN UND MARK SEIBERT
Lassen Sie sich von fünf herausragenden Musicalstars in die faszinierende Welt 
unvergesslicher Musicalmelodien entführen. Die Sänger:innen präsentieren 
Welthits aus legendären Broadway-Produktionen wie Les Misérables, Rent, Der  
König der Löwen oder Die Eiskönigin ebenso wie die großen Erfolge der Wiener  
Musicalszene mit Klassikern wie Elisabeth, Tanz der Vampire und Rebecca.
Begleitet von einer erstklassigen Live-Band begeistern die fünf Ausnahmekünst-
ler:innen nicht nur mit stimmlicher Brillanz, sondern führen mit spannenden und 
heiteren Anekdoten charmant durch den Abend.
Ein mitreißendes Event, das man sich nicht entgehen lassen sollte – und das weit 
über den Kreis eingefleischter Musicalfans hinaus begeistert.

Freitag, 08. Mai, 19.30 Uhr

Konzert
KLÄNGE DER ROMANTIK
KAMMERKONZERT #8
Franz Schubert
Sonata Arpeggione für Viola und Klavier D. 821

Richard Strauss
Sonate für Violoncello und Klavier op. 6

Johannes Brahms
Trio für Viola, Violoncello und Klavier op. 114 

Viola Elissaveta Staneva-Vogl Violoncello Bernhard Vogl Klavier Anton Bashynskyi

Montag, 04. Mai, 19.30 Uhr, Café Stolz

OperAktiv! 
DAS KLEINE ICH BIN ICH
SITZKISSENKONZERT
»Auf der bunten Blumenwiese geht ein buntes Tier spazieren …« und versucht 
herauszufinden, wer es eigentlich ist. In der musikalischen Version der bekannten 
Geschichte von Mira Lobe und Susi Weigel begibt sich das kleine Ich bin ich auf 
eine schwungvolle, einfühlsame, turbulente und nachdenkliche Suche nach seiner 
Identität.

Inszenierung Lisa-Christina Fellner
Szenische Einstudierung Phaedra Brenke, Mattia Scassellati
Erzähler Christoph Steiner Akkordeon Ivan Trenev Cello Sophie Stocker 
Klarinette Christoph Gaugl

Donnerstag, 07. Mai, 10.00 Uhr / Freitag, 08. Mai, 10.00 & 15.00 Uhr
Samstag, 09. Mai, 15.00  Uhr / Sonntag, 10. Mai, 11.00 Uhr, Galeriefoyer

THEATERNACHT: »UND WENN DAS 
LICHT AUSGEHT …«
Abends, wenn die Scheinwerfer ausgegangen sind und der Probenbetrieb zu Ende 
ist, wird es in der Oper Graz so richtig ruhig. Nicht aber, wenn sich die Türen zur 
Theaternacht öffnen. Hinter den Kulissen und verborgenen Türen warten geheim-
nisvolle Gänge darauf, entdeckt zu werden. Findet die Hinweise, knackt die Codes 
und schnuppert echte Bühnenluft in einem leeren Haus, das voller Geheimnisse 
steckt. Die Zeit läuft – seid ihr bereit, das Rätsel der Oper zu lösen?

Ein Abenteuer für mutige Entdecker:innen von 8 bis 11 Jahren.

Samstag, 16. Mai, 17.45 Uhr
€ 15 pro Teilnehmer:in
Anmeldung über die Anmeldemaske auf www.oper-graz.com

Drumherum 
NACHKLANG XXL
CASTOR ET POLLUX
Nach der Vorstellung von Castor et Pollux lädt die Reihe »Nachklang XXL« zu  
einem offenen Gespräch ins Café Stolz. Diskutieren Sie mit den Produktions- 
beteiligten über Oper als Kunstform im Hier und Jetzt: Wie erleben wir Oper  
heute? Welche Rolle spielt sie in unserer Gegenwart und wo entstehen neue  
Perspektiven? Reflektieren Sie gemeinsam, tauschen Sie sich aus oder hören Sie 
einfach nur zu – ganz wie Sie möchten. 

Freitag, 29. Mai, 22.15, Café Stolz

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

SPIELCLUB THEATER FÜR ALLE
»UND DIESES LICHT – WO KOMMT DAS HER« 
Eine Gruppe seltsamer Gestalten, im Nirgendwo gestrandet, muss sich entschei-
den: aufgeben oder über sich hinauswachsen. Was wollen sie wagen? Wofür lohnt es 
sich zu leben? Und braucht es Kunst, um zu überleben? Ein Plädoyer für die Poesie, 
die leisen Zwischentöne und die kindliche Freude am Spiel. 

Mit Elias Barboric, Stefanie Czap, Lilo Feiler, Carolina Galante, Marc Götzinger, 
Sandra Gruber, Tanja Hameter, Anja Karlbauer, Theresa Koppler, Eric Millonig, 
Roja Orthaber, Nicole Prosser, Emil Rippendorp, Evelina Rosenzopf

Team Katharina Grilj, Christina Scheutz, Maria Sintow-Behrens, Friederike Zinner 

AUFFÜHRUNGEN am 21. und 22. Mai, jeweils 18.30 Uhr, Schauraum

STUDENT NIGHT
Mit dem Code STUDI2526 beim Ticketkauf von »Grand Hotel Steirerhof: Ein 
Abend für Verlierer*« bist du um nur € 6 bei der STUDENT NIGHT #LostAnd-
Found dabei. Dieses Mal ist im Vorfeld der Vorstellung so einiges schiefgelaufen. ;) 
In Form einer Schnitzeljagd helft ihr mit, verlorengegangene Requisiten, Kostüme 
und Scheinwerfer einzurichten, damit die Vorstellung doch noch rechtzeitig star-
ten kann. Dabei gibt’s interessante Einblicke und lustige Begegnungen hinter der 
Bühne.

STUDENT NIGHT am 29. Mai, 18.00 Uhr, Foyer

SCHAUSPIEL[HAUS]TOUR
EXKLUSIVE EINBLICKE HINTER DIE KULISSEN
Einmal im Monat bietet das Schauspielhaus exklusive Einblicke hinter die Kulissen.
Im Mai zeigt uns Ruth Rieger ihr Reich hinter den Kulissen und erzählt, womit sie 
in der Requisite zu tun hat – als besonderes Highlight führt sie uns in den Fundus, 
der vom ausgestopften Murmeltier bis zum Obstkorb so einige Überraschungen zu 
bieten hat.

SCHAUSPIEL[HAUS]TOUR am 26. Mai, 18.00 Uhr, Foyer

AUDIODESKRIPTION
Auch in dieser Spielzeit bieten wir wieder Vorstellungen mit Audiodeskription 
an. Dabei handelt es sich um live eingesprochene Beschreibungen des visuellen 
Bühnengeschehens, die es Menschen mit Sehbeeinträchtigung ermöglichen, die  
Theatervorstellung vollumfänglich mitzuerleben. Übertragen wird via Radio- 
frequenz: Sie benötigen lediglich ein Gerät mit Radio-Empfangsfunktion und einen 
Kopfhörer. Leihgeräte sind vorhanden! Vor der Vorstellung bieten wir zudem eine 
taktile Einführung an. 

Wir bitten um Voranmeldung beim Kartenkauf, wenn Sie die Audiodeskription in 
Anspruch nehmen möchten!

»Kafana Beisl Culture Clash« mit Audiodeskription am 27. Mai, 18.30 Uhr, 
Schauspielhaus

Taktile Einführung für Menschen mit Sehbeeinträchtigung, 17.30 Uhr, Treff-
punkt Foyer

AUDIODESKRIPTION am 27. Mai, 18.30 Uhr, Schauspielhaus

Das Burgtheater zu Gast

WIR HABEN ES NICHT GUT 
GEMACHT
Der Briefwechsel von Ingeborg Bachmann und Max Frisch

1958: Ingeborg Bachmann bringt gerade das Hörspiel »Der gute Gott von Manhat-
tan« auf Sendung. Max Frisch, in dieser Zeit mit »Biedermann und die Brandstifter« 
beschäftigt, schreibt der jungen Dichterin, wie begeistert er von ihrem Hörspiel ist. 
Mit Bachmanns Antwort beginnt ein Briefwechsel, der Zeugnis ablegt vom Leben, 
Lieben und Leiden eines der bekanntesten Paare der deutschsprachigen Literatur.

Mit Caroline Peters und Roland Koch 

GASTSPIEL am 09. Mai, 19.30 Uhr, Schauspielhaus

LANDSCHAFT MIT RADIOAKTIVEN 
HUNDEN im Rahmen des Dramatiker|innenfestivals 2026

Drei Zeiten, ein Trauma, das nicht vergeht: Espen Hjorts »Landschaft mit radioakti-
ven Hunden« verwebt 1956, 1989 und 2023 zu einer poetisch-rohen Bühnenvision. 
Zwischen Labor, Mythos und Erinnerung verschwimmen Mensch und Tier. Ein viel-
stimmiger Abend über Verantwortung, Ethik und die Frage, wer für den Fortschritt 
den Preis zahlt.

GASTSPIEL am 29. Mai, 20.00 Uhr, Schauraum

SENIORENKLUB
Altwerden ist nichts für Feiglinge – aber ein guter Grund, gemeinsam darüber zu 
lachen. Margarethe Tiesel, Franz Solar, Rudi Widerhofer und Sandy Lopičić widmen 
sich mit Witz den Zumutungen der zweiten Lebenshälfte. Ein Abend auf Augenhö-
he, voller Wiedererkennen und Humor. Kommen Sie vorbei und bringen Sie gern 
Ihre Enkel mit.

Mit Margarethe Tiesel, Franz Solar, Rudi Widerhofer und Sandy Lopičić

GASTSPIEL am 31. Mai, 18.00 Uhr, Schauraum

WWW.SCHAUSPIELHAUS-GRAZ.COM
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WWW.NEXTLIBERTY.COM

PREMIERE

von Gwendoline Soublin / deutsch von Corinna Popp

Nono hat alles geplant: Zu seinem zehnten Geburtstag steigt die beste Party 
aller Zeiten, eine Riesenfete, eine gigantische Fiesta! Nichts darf fehlen: Zitro-
nenschaum-Smarties-Torte, goldene Girlanden, Jeans ohne Löcher, Pfann- 
kuchen-Weitwurf, eine Rede über die Welt, der erste Kuss von Luisa, Leila oder 
doch Kassiopeia. Aber dann kommt Maria Theresia und alles anders. „Wessen Idee 
war es bitteschön, einem Orkan den Namen Maria Theresia zu geben?“ Der Sturm 
mit dem „Omi-Namen“ lässt Chihuahuas, Pizzawägen, Straßenbahnen, Buggys 
und Menschen davonfliegen – keiner darf mehr das Haus verlassen. Das Fest 
wird wortwörtlich abgeblasen… Finden Nono und seine Freund:innen doch noch 
zusammen? Kann man Wind und Wetter trotzen, wenn man das Leben und die 
Freundschaft wirklich feiern möchte? Wie können wir einander in stürmischen 
Zeiten ein Licht ins Fenster stellen?

Die französische Dramatikerin und Schauspielerin Gwendoline Soublin lässt ihre 
Figuren in „Fiesta“ fragen, wie man mit dem Unvorhersehbaren und -gesehenen 
umgehen kann – gemeinsam. Welche Verantwortung wir füreinander haben und 
woran wir uns festhalten können, wenn der Wind bläst. Gwendoline Soublins  
Texte wurden vielfach ausgezeichnet (u. a. mit dem Deutschen Kindertheaterpreis) 
und in mehrere Sprachen übersetzt. Mit „Fiesta“ beschließt das Next Liberty die 
Spielzeit. Passt doch, oder?

Inszenierung Karin Drechsel Ausstattung Christine Grimm Video Brigitta Jahn 
Dramaturgie Elisabeth Tropper Regieassistenz Johanna Ortner

Mit Simone Leski, Martin Niederbrunner, Helmut Pucher, Lisa Rothhardt

PREMIERE am 9. Mai, 17.00 Uhr

NEXTRA   
•	NEXTRA-INTRO (interaktive Einführung vor dem Vorstellungsbesuch, im 

Next Liberty) 
•	PARTNERKLASSE (Theaterprojektwoche)
•	NACHGESPRÄCHE im Anschluss an den Vorstellungsbesuch (auf Anfrage, 

kostenlos)

SCHULTHEATER-
TAGE
Platz für Austausch! Einmal auf der großen Bühne stehen, andere Spieler:innen 
kennenlernen und Erfahrungen teilen: Die Oper Graz, das Schauspielhaus Graz 
und das Next Liberty laden Schulklassen und/oder Schultheatergruppen zu einer 
Werkschau ihrer Produktionen ein. NEXTRA unterstützt in der Probenzeit in  
beratender „Outside Eye“-Funktion an drei ausgewählten Terminen in der Schule. 
Die Teilnehmer:innen arbeiten unabhängig voneinander an den jeweils aktuellen 
Produktionen der Gruppe bzw. Klasse und präsentieren diese workshopintern am 
4. und 5. Mai im Rahmen einer Werkschau auf der Studiobühne der Oper und im 
Schauraum im Schauspielhaus.

Die Schultheatertage wollen in einem professionellen Rahmen Austausch, Blick 
und Mittel von Theatergruppen aus schulischem Kontext bereichern, erweitern, 
eine Plattform für weiterwirkendenden Dialog bieten und so jungen Spieler:innen 
einen lebendigen „Szenenwechsel“ ermöglichen.

       Schon jetzt einen Platz für das nächste Mal sichern!
Für die Schultheatertage 2027 (1. und 2. März 2027) in Kooperation mit Oper, 
Schauspielhaus und TaO! können sich Schulgruppen ab sofort bei NEXTRA mel-
den. 

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN 
nextra@nextliberty.com

2–8
.. Schulstufe

ab der 1 . Schulstufe

NEU

Eine Kooperation mit 
dem Slam Kollektiv Graz und Popella – 

Verein zur Förderung für Kinder- und Jugendkultur

WIRBELWORTE
Ich hab mir einen Popel aus der Nase gezogen!!

Und neulich hat Opa beim Jodeln gelogen!!
Dein Pups war so laut, wir haben schallend gelacht!!

Reimen hat uns immer schon Freude gemacht!!

Ich denk manchmal an Besuche bei fernen Bekannten.
Du faselst verbaselt von rosa Elefanten.

Immer haben wir gute Geschichten parat
und am Ende einen lustigen Wörtersalat.

Pallawatsch ist die Freude am Wirrwarr, Unsinn, Durcheinander – UND der 
neue Poetry Slam für Kinder! PALLAWATSCH sprudelt vor lauter Wirbel-
worten. Abwechslungsreich, witzig und abenteuerlich und bietet kunterbunte  
Geschichten, Gedichte, Getippsel von fantastischen Stars der Poetry 
Slam-Szene für Kinder ab 6 Jahren!

Häh?! Erklär das nochmal, bitte!

Also: Bei einem Poetry Slam erlebst du kurze Texte, die Slam Poet:innen selbst 
geschrieben haben, um dich damit zu begeistern. Mal laut, mal leise, mal lustig, 
mal ernst und ein bisserl verrückt. Zum Schluss darfst du sogar mitentschei-
den, welcher Text am besten war, und wer gewinnt. Und weil uns das noch nicht  
genug PALLAWATSCH ist, gibt’s auch noch einen musikalischen Gast, der 
Stimmung macht!

PALLAWATSCH, der Poetry Slam für Kids, begrüßt mit der Slam Poetin 
und Kinderbuchautorin Mona Harry (Kiel), dem Kabarettisten und deutsch-
sprachigen Slam-Meister Sebastian23 (Bochum) und dem aktuellen Eu-
ropameister im Poetry Slam Valerio Moser (Zürich) drei absolute Stars der  
Poetry-Slam-Szene. Alle drei wussten bereits beim Wortmonster Poetry Slam 
für Kids im Ernst-Deutsch-Theater in Hamburg von sich zu überzeugen – und 
damit sind sie gerade gut genug für Graz! Die Musik kommt von Benno B aka 
brb aka SaureTschick, einem leidenschaftlichen Musiker und Rapper. Durch 
den Rap-Kosmos bounced er als Teil der Hip-Hop-Gruppe „Listig Lustig“, 
welche mit ihrer positiven, energiegeladenen und humorvollen Bühnenpräsenz 
Jung wie Alt in ihren Bann zieht und für Spaß garantiert.

Am 13. Mai NEU im Next Liberty!

SPIELZEIT 
2026/2027 
… IST MEHR
Ist weniger mehr? Oder mehr gar weniger? Mit Blick auf die neue Spielzeit ist 
die Sache ganz klar: Mehr ist mehr! Das Next Liberty wird zum „Mehr“! Mehr 
zu schauen, mehr zu lachen, mehr zu spüren, mehr zu spielen, mehr zu fragen, 
mehr zu sagen – mehr zu zeigen. Ein Aufbruch zu neuen Stücken, Ideen, Orten, 
Wesen, Menschen und Tieren & Untieren …

Na? Schon Lust auf MEHR? Da können wir Abhilfe schaffen: Anfang Juni  
erscheint das neue Spielzeitbuch, das ein Meer an MEHR birgt und Vorfreude 
auf … – jetzt wisst ihr es ja schon – macht! 

Der Ticketverkauf startet am 2. Juni! 

Als Vorgeschmack auf unsere neue Spielzeit gibt es jetzt schon erste exklusive 
Einblicke auf unseren Social-Media-Kanälen und auf der Website.	                

SAVE THE DATE!
 

Das
Gute-Laune- 
Miniabo 
ZUM
MUTTERTAG!
Das Gute-Laune-Miniabo 
gibt Ihnen gleich drei gute 
Gründe, die erwachenden 
Frühlingsgefühle mit einem 
Besuch in der Oper Graz zu 
untermalen.

Sie wählen drei Vorstellun-
gen aus dem abwechslungs-
reichen Angebot der Oper 
Graz und sparen dabei bis 
zu 40 % im Vergleich zu den 
Einzeltickets.

*Gilt nur für Vorstellungen der Saison 2025/26 auf der Hauptbühne.
Ausgenommen: Neujahrskonzert, Silvester- & Sondervorstellungen, Familien-

programm, Gastspiele sowie bereits gekaufte Tickets, nicht in bar ablösbar oder 
kombinierbar mit anderen Ermäßigungen.

 

Aller guten Dinge sind drei!
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